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Erweiterungsbau der Kliniken Schmieder Heidelberg eröffnet 
Seit Jahren wachsender Bedarf Neurologischer Rehabilitation im Rhein-Neckar-Raum 
 
Mit einem Investitionsvolumen von rund 16 Millionen Euro haben die Kliniken Schmieder Hei-
delberg ihren Standort auf dem Speyererhof erweitert. Am 25. Februar 2011 wurde der neue 
Anbau feierlich eröffnet. Unter den Gästen der Eröffnungsfeier befanden sich Altkanzler Dr. 
Helmut Kohl, Baden-Württembergs Umweltministerin Tanja Gönner sowie Dr. Eckart Würz-
ner, Oberbürgermeister der Stadt Heidelberg. Durch die Erweiterung entstanden 57 zusätzliche 
Betten und rund 100 neue Arbeitsplätze. 

„Die Kliniken Schmieder sind nicht nur ein erfolgreiches Geschäftsmodell, sie sind auch Ausdruck des 
großen persönlichen Engagements von Mitarbeitern und Gesellschafterfamilie“, lobte Tanja Gönner in 
ihrer Ansprache zur Eröffnung des neuen Klinikgebäudes. Gemeinsam mit führenden Vertretern aus 
Gesundheitswesen, Politik und Wirtschaft begleitete die baden-württembergische Umweltministerin 
das Eröffnungsfest des neuen Erweiterungsbaus der Kliniken Schmieder in Heidelberg. Im Namen von 
Baden-Württembergs Ministerpräsident Stefan Mappus überreichte Gönner der Geschäftsführenden 
Gesellschafterin der Kliniken Schmieder, Dr. Dagmar Schmieder, das Bundesverdienstkreuz am Ban-
de für ihr vielfältiges Engagement. Der ehemalige Bundeskanzler Dr. Helmut Kohl, der sich vor drei 
Jahren nach einem Sturz zur Behandlung in die Kliniken Schmieder begeben hatte, sprach als früherer 
Patient aus eigener Erfahrung über die Klinik auf dem Speyererhof und betonte seine persönliche Ver-
bundenheit zu der Einrichtung und den dort tätigen Mitarbeitern: „Der Erfolg der Kliniken Schmieder 
ist an mir sichtbar – es ist auch mein Erfolg.“ Im Anschluss an die Eröffnungsreden ließen sich die 
Gäste durch die neuen, großzügig gestalteten Räumlichkeiten führen. 

Der Neubau ist vier Geschosse hoch und hat eine Bruttogesamtfläche von 7.300 Quadratmetern. Die 
Bauzeit betrug mehr als ein Jahr. Im Januar 2011 erfolgte die erste Belegung der zusätzlichen 57 Bet-
ten des neuen Stationshauses. Dass die Entscheidung zur Erweiterung sinnvoll und notwendig war, 
zeigt sich daran, dass bereits wenige Wochen nach der Inbetriebnahme sämtliche Zimmer des neuen 
Bettenhauses belegt sind. Die Patienten, die überwiegend aus dem Rhein-Neckar-Raum kommen, 
leiden unter den Folgen eines Schlaganfalls, eines Schädel-Hirn-Traumas oder an einer chronischen 
Krankheit wie Parkinson oder Multipler Sklerose.  

Da der Klinikstandort Heidelberg in den letzten Jahren zunehmend an seine Kapazitätsgrenzen stieß, 
entschloss sich die Klinikleitung, rund 16 Millionen Euro in einen Erweiterungsbau zu investieren. In 
der erweiterten Klinik mit 209 Betten kümmern sich rund 350 Mitarbeiter um mehr als 1.500 Patienten 
pro Jahr – vom beatmungspflichtigen Wachkomapatienten bis hin zum teilstationären Patienten auf 
dem Weg zurück ins Berufsleben. Das Behandlungsspektrum umfasst neurologische Erkrankungen 
jeder Art und aller Schweregrade. Mit sechs Standorten ausschließlich in Baden-Württemberg sind die 
Kliniken Schmieder regional verankert. Sie versorgen insgesamt rund 12.000 neurologische Patienten 
jährlich, die überwiegend aus Baden-Württemberg stammen. 
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Projektdaten:  
Erweiterung der Kliniken Schmieder Heidelberg, Speyererhofs 
 
Projektdaten Angaben 

Bauherr Kliniken Schmieder Heidelberg GmbH 

Architekt Prof. Christine Nickl-Weller, München; Projektleiter: Dipl.-Ing. Arndt Sänger 

Bauleitung Ernst²-Architekten, Stuttgart; Dipl.-Ing. - Freier Architekt Markus Ernst 

Investitionskosten  ca. 16 Millionen Euro (= Gesamtmaßnahmen von der Erschließung bis zur Ein-
richtung) 

Nutzfläche 7.300 qm 

Bruttorauminhalt Ca 27.900 m³ 

Betten 57 neue Betten; Gesamtzahl am Klinikstandort: 209 stationäre Betten sowie 10 
Tagesklinikplätze für teilstationäre Rehabilitation 

Park-/Stellplätze Insgesamt 140 neue Parkplätze (80 in der Tiefgarage u. 60 im Freien) 

Energiezentrale Betrieb mit den Stadtwerken Heidelberg (umweltfreundliches Energiekonzept) 

Inbetriebnahme Januar 2011 

Bettengebäude 4 Stockwerke mit jeweils 10 Zimmern zur Doppelbelegung ausgerichtet 

Kliniken  
Schmieder  
Heidelberg 

Die Kliniken Schmieder Heidelberg, Speyererhof, sind die jüngste Einrichtung 
der Kliniken Schmieder. Schon kurz nach der Eröffnung im Jahr 2001 war fest-
zustellen, dass die Nachfrage nach wohnortnaher Behandlung neurologischer 
Patienten aus dem Ballungsgebiet Rhein-Neckar ebenso wie aus Hessen und 
Rheinland-Pfalz die Kapazität der vorhandenen Behandlungsplätze übersteigt. 
Mit der Erweiterung schließen die Kliniken Schmieder Heidelberg eine Versor-
gungslücke und verfügen über insgesamt 209 Betten, die in einem Gebäudeen-
semble aus verschiedenen Bauepochen untergebracht sind. Rund 350 Mitarbei-
ter kümmern sich rund um die Uhr um die teils schwerkranken Patienten. Enge 
Kooperationen bestehen zu den Neurologischen Universitätskliniken in Heidel-
berg und Mannheim.  

 

 
Bildvorschau – Folgeseite (hoch aufgelöste Bilddateien separat, alle Bilder honorarfrei, © Kliniken 
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Prominenter Gast: Der ehemalige Bundeskanzler Dr. 
Helmut Kohl brachte in eindrucksvollen Worten seine 
Verbundenheit zu den Kliniken Schmieder zum Aus-
druck. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ausgezeichnet: Dr. Dagmar Schmieder, Geschäftsfüh-
rende Gesellschafterin der Kliniken Schmieder, erhielt 
für ihr vielfältiges soziales Engagement das Bundes-
verdienstkreuz am Bande. 
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Neues Bettenhaus: Das neue Stationsgebäude der 
Kliniken Schmieder bietet 57 zusätzliche Betten 
für Patienten mit neurologischen Erkrankungen 
jeder Art. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gebäude mit Geschichte: Der traditionsreiche 
Speyererhof wurde 1927 vom Heidelberger Inter-
nisten Prof. Fraenkel gegründet. 2001 übernahmen 
die Kliniken Schmieder das Gebäude und bieten 
seither wohnortnahe Neurologische Rehabilitation 
für den Großraum Rhein-Neckar an. 
 
 
 


